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Recht auf Bücher für blinde und
sehbehinderte Menschen umsetzen

Das Deutsche Institut für Menschenrechte fordert die Bundesregierung anlässlich des Welttags
des Buches am 23. April auf, den "Vertrag von Marrakesch" endlich umzusetzen. Dieses
völkerrechtliche Übereinkommen aus dem Jahr 2013 sichert Menschen mit Lese- und
Sehbehinderungen den Zugang zu Büchern und kulturellen Werken in barrierefreien Formaten
wie Brailleschrift, Großdruck oder Hörbuch. Obwohl die Bundesregierung den Vertrag unterstützt,
hat sie ihn noch nicht ratifiziert. Grund dafür ist ein Streit mit der EU-Kommission über die Frage,
wer für die Umsetzung des Vertrags zuständig ist.
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